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• Pedelec 25 und E-Bikes bis 20 km/h wie Fahrräder:

Beleuchtung, Klingel, keine Wirkvorschrift für Bremsen, keine Helmpflicht

(E-Bikes: Versicherungskennzeichen)

• Pedelec 45:

Abblendlicht, Bremslicht, Spiegel; Mindestbremsverzögerung, 

Motorradhelm, Betriebserlaubnis, Versicherungskennzeichen
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• Falls UDV-Rechtsmeinung zutrifft:

Kunden werden falsch beraten und fast alle Pedelecs 45 sind illegal 

unterwegs

Forderung:

• Schaffung einer neuen Klasse (eigene Fahrzeugart):

• bis 30 km/h, max. 500W

• Fahrradhelm, Mofaprüfbescheinigung

• Versicherungskennzeichen, Betriebserlaubnis

• Keine Radwegenutzung

Rechtslage
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Fahrversuche:

• erhebliche Vibrationen im Rahmen (Brüche bei Dauerbelastung nicht 

ausgeschlossen)

• besonders bei Nabenmotor im Vorderrad: ruckartig mit voller 

Kraft einsetzende Tretunterstützung

Forderungen:

• nicht Einsetzen von Komponenten in Fahrräder sondern 

Komplettentwicklungen

• bessere Handhabung



Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V.

Fahrversuche



Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V.

Bremsentest 

• In Anlehnung an 2006/27/EG

• alle Bremsen konnten auf trockener Fahrbahn ausreichend verzögern

• Speziell bei Nässe sehr große Unterschiede in den Bremsleistungen

• Mechanische Felgenbremsen überzeugten bei Nässe nicht

• Hydraulische Felgenbremsen mit besseren Bremseigenschaften 

• hydraulische Scheibenbremsen mit besten Bremswerten aber:

• Sie bergen die Gefahr einer Überbremsung des Vorderrads

• Auflaufgebremste Anhängern mit deutlich besseren Bremswerten



Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V.

Bremsentest 
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Sicherheit der elektrischen Anlage

• In Anlehnung an ECE-R100-01

• Niedervoltbereich unkritisch in Bezug auf Stromschlag

• Kurzschluss im Motor nur bei Radnabenkonzepten ohne Freilauf 

(Rekuperation) kritisch

• Nachrüstsätze mit 48 Volt kritisch

• Batterien im Test ausreichend gekapselt und sicher befestigt
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Gefahrenpotential Li-Ion Batterie

Quelle: The Battery experts (BMZ)
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Autofahrer rechnen nicht mit so schnellen Radlern
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Autofahrer rechnen nicht mit so schnellen Radlern



Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V.

Allgemeine Gefahren

Differenzgeschwindigkeiten auf Radverkehrsanlagen nehmen zu
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• erheblich mehr und schwerere Kopfverletzungen aufgrund fehlender

Helmpflicht

• Radfahrer (vor allem Fahrradkuriere) rücksichtslos auf Fußwegen: 

schwere Fußgängerverletzungen

Allgemeine Gefahren
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Zusammenfassung

• alle Pedelecs erhöhen die Durchschnittsgeschwindigkeiten und die 

Kilometerleistung:

- Mehr Unfälle mit Toten und Verletzten zu befürchten

- Radverkehrsanlagen nicht ausreichend dimensioniert

• Verkehrsteilnehmer sind darauf bisher nicht vorbereitet: Öffentlichkeitsarbeit

• Rechtslage muss durch Schaffung einer neuen Klasse schnell geklärt werden

• Konstruktionen müssen stabiler werden; Vorsicht bei Nachrüstungen

• Felgenbremsen nur mit speziellen Nassbremsbelägen; Vorsicht mit 

Scheibenbremsen




